
Die ZUTF Oriflichen Nozlalreform.
in Augenblid DEr Nieder]cHift Ddiejer HZeilen i ein Sahı T7A  eue Deutfch
land“ abae  en Ungetrübte LEUDE ucht mMan bergebens Den

zahlreidhen Detradtungen ÜDer DIE Bedeutung biejes Sritlingsjahres. Sin
ZuUg Der Ernüchterung, erwadhender Sinlicht geht unberfennbar Ddurh eiute
Kreije Derer Die unäQi Nedolutionsgewinnler jet eö an zeitliqhen,
jel e Q geijtigen erten DDEL au Unmwerten Yiit Der Ern  erung
aar Q rmüdung Diele pflanzt O au auf tele tort DIE DEr NeDDs
lution gleigültig, Ja ablehnenDd gegenüberfianden, DIE aber na Der Nückehr f

äußerer Kuhe 100 ml DEr ge)Haffenen Yage abfinden Die Dale DEeS Yoffe8
will ANuhe aben, Jalt Ian agen jeden rel emgegenüber
waden DIE Novemberiturm 1918 jdeinbar 3Uu DDde getroffenen Kräfte
unDd Kreije IDIeDer auf, en DIE alte Stelung na Möglichkeit und 3WAr
nicht mm ohne Ge)dhid unDd Srfolg, miederzugewinnen. anı tühlen

)\hon WIieDder 10 er, DaR 10 Tali vergefen, daß DAaS oIt NUr ÜDe
, Daß bielen DIE Keydolution HNUT 1O(ärt

Somwett Ddiejer VBorgana yolitildhes Sebiet x Heidet hier aug

Unjere Yufmerfjamfeit qult Der rmüdunag au f jozilal= unDd wirtjOaft8s
yoliti)dhem zelD 10) ( Dem YNurtreten Der SGegenfirömung dortjelbit A  %“ hat
quQ DIE rage nad DEr Staatäform hiermit U tun Segenteil
ein Kaijertum eufe nod änalilidher al8 DIE eDu DAaraUTt bedacht
jein 1r Dden Anipruq auf Da YWörtdhen „\0310 NdHern YDıe 1031A1
yoliti) He Ernücdterung unDd rmüdung tam tlar ZUm MNusdruck Dden
NevolutionSgedächtnisreden eine Scheidemann Herlin Stealig, el
108 Stutigart Klarer noch IDrl lie aus Dem unendlt 1Olehpenden
Sana DEr Berhandlungen über Das Betriebarätegejeß, DA& beinahe Da3 Se=

YMit1i jeine8 Borläufer&8 DeS Arbeitsfammergejebes teilen 1€
aler Aucht ltemmte NO DIE Demotkratie Jede Sinfußmöglichkeit auf
Dden Hetrieh e DM! Den SGrundgedanken De&S SejeBeö Schließlidh
i eö au JeB1 na Sahrestrili noch niQt gelungen, eine irgendivie are
unDd über den näcdNen ©hritt hinausreidhenDde Yiar)hridhtung tür Das
eut)dhe AWirt)Haftaleben eitimmen
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80 liegen DIE Gründe Diejer Sr  einung ® Yie fommt S, DaR DEr

erjte DHegeifterungsiurm tür eine NECUC, befjere Sozialordnung )Oeinbar
gebrochen it? daß au bei Den Zrägern Harfer Sdeen, iwie den ©o310-
ılten, aber au in DeNn Orijliqdhen Bolkskreilen zurüdgedrängt wmurde ?

Der Gründe Diejer Er)Heinung find nicht wenige. Die erite SDOuld
Ddaran raq wobhl Da3 in teinen HZielen bielfad unflare, Joweit e aber
Har redete, el Tal)dhe, el Üüberlhannte rogramm Des Sozialismus

&8 er WieS i in jeiner ertremen Seftaltung, 1n Der allgemeinen
Berfaatlidhung )omwohl wmie in Der rejilojen Bedarfäwirtjchaft eine8
DDer Neurath al8 undurmführbar.

ber wenn braumbare eDaANTIeN zuarunDde agen, Öieten eine
überhaitete Ausführung unDd DasS Delireben, möglicqh ne MCO
bare Ergebnifje Oaffen, Dden Srtolg. Sg erging ganz bejonders
Dem Berjuche Yi)e Da3 WWirt)Haftäleben auf Srundlage
aufzubauen, &8 zeugte DOnN DEr Vebenöäfremde mander 1ührender änner,
18 jie glaubten, 19 ein)Oneidende Umformungen mit einem Hyederfriq
durchjeken {önnen, itatt eine oragani)dHe Entwidlung anzubahnen, DUr
geeianete Waßnahmen erleichtern unDd 1ördern. Sin joldhe8 Unters
Jangen War, imie IDIr Im Auaqulibert Ddiejer Deitirift )Orieben, „Teine
Yrbeit NUr tür eule und MOTAEN. Sie muß, joll e gelingen, Die wirk
1haftliche und joziale Aufgabe DeS Deutjhland werden, enn 6Ö

verJüngt aus Der ittern Yiot DeS UTE rıheben ezügli DES
em atte bieleicht mande $lippe bermeiden lajjen, wenn
mMan Ddem Gedantfen Stegerwalds gefolgt wäre und zunächt DD e E»
wirt)dhattärat Q  z wäre, ädnligh mIie Ir au in uUnjerer Ylug-
IoOrift „Der deuti)che KRütegedanfke 1nDd deflen Durdführung“ in nreqgung
bradten Der nbajlung Der DBetriebaräte DaS NirthHafisleben
man Ddann tellet weiteren Shielraum unier ührung und SGewähr»
leittung eben DeS NeidswirtijHaftarates einräumen fönnen. (3 wäre dann
eicter ewejen, au mit Sinführung 190 „Kann-Beftimmungen“ In DaS
e)e iOriitweile, Je na Art unDd an DeS jemweiligen Wirt)haft8-
weige8 boranzugehen. (3 in eın 1B1tanD, Da jeßt yait alle Grmerbäs
unDd Hetriebsarten na demjelben Maß gemejjen erden. An ähn-
er Weile, zum eil ebenfals ntolge DEr üÜberNürzten, rein Ddoftrinären
Yusführung borgefaßter Gedanken, a Der AohHiNundentag mande
Unrtuhe und auch Cnttäuldhung hHerborgerufen. DBerabau, Krantfenpfleage,
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Yandwirtichaft meldeien Dald ihre Sondermwüniche an 3 zeigte NO DIE
Unmödaglichkeit, IWDeDer na oben noch na unien EING allen gemeinjame
Degrenzung DEr Arbeit&zeit AU nDden.

Die oige Diejer Überfiürzung, DeS Viangels an ugenma Tür 0a3
Srreidhbare berbunden mit Der Srienntinis Der Unerreich barfkeit IDreL DOTz

nehmiten iele ergab Yun mWiederum e1ne tatläcdhlıde Unfrudtbarkei
DEr V  en en  en Barteli, DEr MehHrbeitsjozialiften Gerade

e aber hatten na MNu8meis DEr Nationalwahlen weitelte Bolkakreije
Deu  an Erwartungen gejeßt SOr er]agen mu deshalb
nicht NUt bei 1Yren EINHENEN NeUGEWINNENE Anhängern onNdern nı Wweit
über Ddiejen ret hinaus abfühlend ja gerAadezu ab)redend wirfen Kein
eje DON ein)OneideNDder Dzialpoliti)dher DBedeutung iM auf 1eje artlas
m zurüdz;uführen Der Näteharagraph in Der Berfallung und
DIEe ozialijierungägejebe eingeftandenermaßen DUr DIeE Wärz-
unruden ETZWUNGEN Aie Sıfafung DEr Slektrizitätamwirt)maft DUr Das
e il DdDaS Nerk DeS RNeichS) Haßminiıjfier& Dr ayer, DIE Yteuregelung
Der Neichsfinanzen unDd DIE Cinbringung Der Steuervorlagen Da3 DE&
Keidsfinanzminifjters Srzderger

Der Sozialismu DeLIMAG DaS Kıundmerden Jeiner Unfähigteit Da3
MWirtjHaftäleben Neu U geltalten, nicht länger mebhr verbergen Geine
1ele aben al3 Ütopien erwiejen Ceine einjeitiq materialifiildhe
WVethode aber erreichte NUT, au aus Dden Mrbeitern weithin YWammonijiet,

DON Jtajjaier rfüßte nDd geleitete Menicdhen zUu maden 3 Ze10
O“ mWDIe rorel10 adn Aöln Unier Bezugnahme aur DAaS MHes
triebsrätegeleß ausführte, „mit DOr uperuen Deutlichkeit WDIE DEr Sozialiß-
mu& nicht in DIE Zulun  Y  1 gl Jondern NUT aus DEr VBergangenheit eine
Anregungen herzuleiten DermMAGg

„Snfolge Diejer unfrucdtbaren DBolitit Der KegierungsSfozialijien rücten
zahlreiche iNrer nhänger noQ e:{ter na in und vermehrten DIE Aahl
DEr Ütopilten und Vohantalien DE nhänger pffener Gemwalt und

1EAIUE De&S Kroletariats VDoc 1e)€ fortireitende (1 IUg
nicht NUTt ZUT w  ung De3 Sozialiamu&s iM allgemeinen Del, He drängte
aug alle bejonnenen emenie immer iNärker naQ DEr entgegengejeßten
RE Das Yiipirauen DeN „gejunden Sinn DeS Noike wuHs
aleidhen WMare ImDIe DIE Scheu, Gedantken DEr telf am DDON

Demagogen mißleiteten Waije ZUT Austührung zUu überlatien. Damit
DIE Sozialdemokratie aber ihre WWerbeiraft unter den jür Staat8:
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aufbau braucdbaren Glementen verloren. Die rote yıut ab
Und NUun urden alle jene, DIE NUr aus Direner DDer geheimer DDT
Der Sozialdemokratie 10 Neuerungen ent)Olofjen hatten, mwanfend
le eine Anderung unjerer Joztalen 1nd wr  aftlidhen Ber  nıNe
beitehenden edenfen erbielten neu berfärkten Yert

Zu Dden gewidtigiten egdenfien Diejer Art zäbhlt DIE andauernd
ihwere Vage unjere8 gaNZeNn Wirt)Oaftsälebens. Au heute noQ (
e5 ein Aingen um Sein DDEL en 3war iM eine DBeNerung nicht

berfennen. YDıie. 3al Der AYrbeitalojen i bedeutend zurüdgegangen,
Die Arbeitäleiftung in erfreulichem ulltieg begriffen. Mber noch
wiffen IDIr nicht, ob diejer SGenejungsSprozeß nicht D Au hät ommt, ob
er 100 nicht allzu anajlam vollzieht, ob Dder Au ld)ungsprozeß nicht on
alzuweit borgejritten WAr, al8s DAB einer Heilung DON innen heraus
noch zugänglidh wäre.

Hıinzu Yl nioht minder ur  ar Die Kettenlalt eine8s rieDden S:
vberirages, Der an 100 enügen würde, au eine ferngejunde, enDde
Wirtjhaft DDe würgen. C geradezu undeimlidher Quft und Qilt
ul alle& erJonnen, jeden neuen Keim n DDr DEr Entwidlung bereit8
Ddem DDden DEr eu  en YWirt)Oaft entreißen U tönnen Kontrolle über
ontrolle, Hemmung einer Treien Außenhandelapolitik, eine no unbeitimmte
KriegsentjHädigung, uner  are HorderunNgen und ım Zujammenhang
amı (4 nNeue blut)augende ©trafbeltimmungen ein Zuliand, DEr
ahtıda mehr al8 gewöhnlicghen ur er[ordert, joll nicht ZUT @1:
zweiflung Tühren Yian fann 05 er|fehen, wenn ibm gegenüber au onft
zufunftäfrohe Wenidhen DDL jedem weiter ausgreifenden Aslanı, er remt DDT
jeder arundlegenden )ieuerung ZUT  JO reden. 1e8 J0 mebhr, Da unjere
eDL  er noch ım Uolbelig ICS en wucerijdhen Kapitalifiengeiftes
erjdeinen, Ja aus Ddiejem heraus ZUm quten eil den yrieden 1iitier
aben as joll Da, )9 rag MAan, DIe eut)dhe Airt)haft inmitten eine&8
tahıtalijtij Hen S ölferbundes mit einem Dzialijtilden DDEr auQ jolidarijtij enNirtjHaft  Jyltem anfangen %

I1
nmiutien Ddiejer Yiattigkeit, DeS Ler5agteu Zurüdlinfen3 DDT DEr QC=

waltigen Aufagabe dürten WIE, dDürfen DdDie MNertreter einer Q 1118
en Sejellihaftzordnung Da au üÜDde werden? Dar] Da
ım Dergangenen aDre {(ühn NITLOUTLE Banner Oriftlicdher ©ozialtejorm eute
wWieder tein )äuberlich eingebadt unDd in fid)etgt rudhe erwWahr werden ?
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Mürfen m uns mit Teinen liden und VBerbrämungen, die und Da noh
mit Ie1n yirmen)hi beanügen ?

en { Denn we&halb iraien IDILr na Ddem Yalren Milkand mit A
neutem 1jer jür untere Dzialen Ddeale ein ® au um Dden ielen
dEeS ©ozialismu: Joweit He na Dem Abgrund wiejen, noch rechtzeitig
eine anNDdere, gejunDde ihtung geben zu Lönnen, um unjer olt naQ den
Oweren eriuMNen an {ut und Sut au DOT Dem Berluft DEr BöQmften
geiliigen Qüter eiWahren, Dden en reiilo1es erfauen Dden D4tall8-
muG bedeuten DE ber DEr tierite Srund IDAr unDd UL, DAR WIr nach

yur@tbaren OÖpfern unDd Entbehrungen DEeS RArieges nicht mebhr länger
audern dürten unjerem olt wirkliqh na Oriilichen SGrundlägen
aufgebaute, DDOM Seifi Der Serechtigkeit und Biligkeit aber au Orilf
1cher Splidari unDd Hrüderlichkeit geitagene Sejelidhaftsordnung bauen

en Ha diejem Kriege, Der DAaS oIf bis jeine
erfaßie, mu notwendiq DIE Seltung DEr meiten &50  reije wadhjen,
mußte IDr An)prug auf gerechteren Ynteil in acht 1nd Sut DEe8 aug
DDN ionen mit Ddem leßten SCin)aß ge)irmten Yaterlande er  T
eltend maden Hat O DEr Sozialismu al8 unfähig erwiejen, eje
YHufgabe alein, na Jeinen Aslänen en, )0 Ü amı Unjere YNufgabe
nicht nict In  10, ım Segenteil He erhält rhÖhte Dedeutung amı!:
daß DIE SInmacht Joztalijti)dher jele tlar zufage ıl il unjere Yrbeit
noc nicht geleifie He Neht jelmehr noch A} Anfang f inr erit

Yreierer Naum ge)aften 104 au s (nie  lotternder Anl
DDOT DEr rDien NMevolution jondern au S 1e 4U M p1t
und au& Dreue Den rundjäßgen un)erer eiligen ir
r)oll erneut DEr N U} z2U m Nurfbau unter dDem Aeidhen Des
S olidariamu®&s el ei lebendigen, tatenfrohen
Cehriftentums

aule und eige Srundjaglojigkeit äre JeBT dem wiedererwacdhenden
tahitaliftijcdhen Sinnen unDd Zracdhten wider)nru  D3 DaS eLD über:

ir )Oließenayen, >»>—x  —_ wohl qat Hüßend —_ eine e1fe ellen
Der zom!  en Ciyıltä Oattoliıca a DIE Nem Auf)aß 7i Der

moderne aa unDd DIE Dziale Nevolution  4 unier Ddem obember 1919
Oreibt ber IDIE werden unjere ace DDEr unjere Mrbeit ZUT Nettung
Der SejeNlichaft nicht mit DEr Dermengen dürfen, DIe bewußt DDETr
undewußt Urheber DDEr Meithuldige DES Sturze3 DEr menjdlidhen SGejell-

und Nnd , wie Wr Hon bei andern Gelegenheiten
Stimmen ber Zeit. 98 A,
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Jagten, eine Horderung Der Biligkeit, eute Jogar mebhr denn e zine
unbedingte Notwendigkeit, ‚dIE Bofitionen‘, wWie man )agt, Harzuftellen, aut
allen DIe rıyilLıHe Wahrdeit zu berfünden, unDd Ddeshalb [urzerhand DIE
ache DEr 184 vDon Der DeS maureri)dhen HürgertumsS  A $  5.„”  B  .  X  F  258  Die Pfigt zur Griftlidhen ©näialufntm.  jagten, eine Forderung der Billigkeit, Heute fogar mehr denn je eine  unbebdingte Notwendigkeit, ‚die Pofitionen‘, wie man fagt, flar5uftellén‚ Jaut  allen bie AOrifilide Wahrheit zu verkünden, und deshalb Kurzerhand die  Sadhe der Kirde von der des maurerijchen Bürgertums ... zu trennen.“  Wenn die Civilta dabei erinnert,, wie der moderne Staat Gott und  die Kirche verleugnet Hat, fo werden au wir nidht vergeffen, wer bei  un® bdie Kirde mit Ausnahmegefjegen betfämpft hat und nocdh jüngft  ‚alles tat, um Ddie Konfejfionele Schule zu verdrängen.  Der Sozia-  fiamu3s ift hier hinter feinem Kulturellen Lehrmeifter nod zurücgeblieben.  Uber aug auf wirtfdhaftlidem SGebiet hHat der Liberalismus {fjeine alten  Srundjäßge nicht aufgegeben. NochH hHerrjdhen die alten Srundfjäße  des Mandeftertums, des rückfidHt3lojen Wirt]Haftskampfes.  Zwar hHatte man in der jüngften Zeit diejen Grundjag mehr unter der  beftedhenden Parole der freien Wirtfhaft Hodhgehalten. Alein die Bedrohung  derfelben durdh die Wiffeljhen Pläne rief in dem bekannten angefehenen,  ehemals jozialiftijden Wirtjdhaftspolitiker und Herausgeber der Wirtfhaft-  ligen Tagesberidhte Ridhard Calwer einen Kämpen für die freie Wirtfchaft  in die Schranken, der ohne jede Scheu und Scham darlegt, wie der wilde  Kampf, der Kampf mit jedem Mittel und um jeden Preis auch Heute nodh  der Lebenanervd der [og. fréien Wirtjhaft ift. Calwer gibt in fjeiner Schrift  „Produktionspolitik. zum Aufdau der deutfhen Wirtfjhaft“ (Berlin-Zehlen-  dorf 1918) im Kapitel „Rifiklo und Wagemut“ feine Anfiht über den  Kampf im WirtjhHaftsleben wieder:  „Das Spiel (der Kräfte) ift aljo ftrengfter Kampf, e& ift nicht frei,e3 {ft nicht  willfürlih, e8 ift nidht einmal zügello3, jondern e8 beruht auf der Borausfegung,  daß beim Taujd) Leiftung und SGegenleiftung gleid) fein foll — eine Borausjegung,  die in der Praxis nie voll erreichbar fein wird. Wenn in diejem gegenfeitigen  Kampf ein Subjelt übermäßig erftarft, wenn jein Wachjen und Gedeihen wil-  fürlig) und zügello8 erjheint, fo hHaben die Subjefte, die darunter zu leiden  haben, eben nidht die Kraft gefunden, fich ihre8 SGegner8 zu erwehren. Sie  haben aber dieje Kraft, wenn fie fie nur Haben wollen. Der zÜügelloje Weit-  betwerb, das wilfürlihe Spiel des fefjfellojen Wirtjhaftstampfe8 iritt nur dort  herbor, wo Ddie gejädigten Erxiftenzen von ihren wirtjhaftliden Waffen feinen  SebrauH madhen, wo die Kunit des8 erfolgreihen Kämpfens nocdh nicht verfianden  und nod) nicht gelibt wird. AWo da3 aber der Fall ijft, da forgen die vorhan-  denen SGegenkräfte felbjt dafür, daß der Wettbewerb nicht zügello8 und fefjjellos  wird. E3 ift jogar oft eine Entfefjfelung des Wettbewerbe8 hi8 zu einem jehr  Hohen Grade nötig, damit die Kunft de8 wirtjhaftliden Kampfes von denen,  die e& angeht, gelernt und erfolgreidh gelibt wird.“rennen.“

YWenn DIe Civiltä aDetr erinnert,. wie Der moderne aa ott unDd
Die 184 verleugnet hat, \0 Wwerden au mir nict bergeflen, DEr hei
uns Die 104 mit Ausnahmegejeken m hat und noch jüngit
alle8 tat, DIE tonfejNonelle ule Au verdrängen. Der 0310
18amus 111 hiet hbinter feinem tulturellen Vehrmeilter noc zurüdgeblieben.
ber auQ auf wir  aftlidem SGebiet hat DEr Yiıberaliamus jeine en
Tund): nicht aufagegeben. o en 531e en rundjäßge
Des Yandgeltertums, Des rüd)imtslojen Wirt)Oaftskfampfes.
3war a mMan ın DEr JjJünalien AZeit Diejen TUNDJa mebr Uunier Der
beftedhenden Aarole Der Yreien Yirt)haft homgehalten eın Die DBedrohung
derjelben DUr DIE AuinNelicdhen Nne rie} in dem befannten ange)ehenen,
hemals ozialiftijdhen Wirt]OHaftäpolitiker und Herausgeber Der AWirtidhaft
en Zageaberidte HAD Calwer einen Küämpen Tür DIie relie Wirtjhaft
in DIe ranfen, Der ohne jede heu UunDd am Ddarleat, iwie DEr 1ilde
Sampf, Der am mit jedem ittel unDd ım jeden rel auc eute noQ
DEr Vebenänerb DEr 19g ftéien Airt)haft ur Galwer qibt in jeiner Schrift
„Arodutftionspolitit U Aufdau DEr eu  en Yirticha (Berlin-Zehlen:
DOLT ım Kapitel „JUNLO und Wagemut“ eine über den
am ım Airt)haftäleben mieder :

„Das Spiel (der Kräfte) i alıo )trenglier Kampf, ul nicht Irei, i nicht
mwilfurli i nicdht einmal zUgello8, OnDdern berubht au} Der Vorausjekung,
Ddaß beim eijtung unDd egenleiltung glei jein joll eine Borausfeßung,
Die in Der ragl nie voll erreichbar jein wird. Yenn in Diejem gegen}eitigen
am ein ©ubjeit Übermäßig erfjarft, enn jein Aachten unDd eDeIYEN
fürlich und zÜgello8 er)heint, 10 aden Die ubjefte, DIe Darunter leiden
aben, eben niqht Die ra gefunDden, Lüre Segner8 erwehren. Sie
haben aber teje ca enn lle 1G IUE aben wollen Der zugelloje YWeit=
beiwerb, DaS willfürliche 1E DeS jeljellojen Airtihaftstampfes NUr Dort
hervoOr, =2 Die ge  ädigten Erijtenzen DON ihren wir en feinen
Sebrauch madchen, Die un De8s erJolgreicdhen ämpfen noch nit verianden
und noch nicht geubt irDd ÖI DasS aber Der zyall UL, da jorgen Die vorhans
denen Segenfräfte )e[011 ajlür, Daß Der YWettbemwerb niQt zUgello8 und je))elL08
wird il Dgar DIt eine EnifeNelung De&S Wettbemwerbe&s bi8 einem ebr
hHoben Srade nötig, amı Die Kunft DesS wir  a  n Kampfe& von Denen,
DIie angebt, gelernt und erJolgreich gell {tD.“
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Der Srun  er Diejer Yuffal)ung DeÖ AWirtfhaftskampfes
10 Ddarin, DdaR 1108 al DEr nen Deilpiele Galwers über DIE Art, einen
am tühren, erNe  7 DdaR Der am nicht unter Dden en)dhen,
nmot gegen)eitig Tühren , ondern Ddaß Qult, in gemein)amem ingen,

gemeinjamer Arbeit, DEr aiuUr ihre abzugewinnen. Nurr 1e)er
am mit DEr aiUr menr Die Süter. Der am DEr Wien)den unter-
einander beeinflußt NUtr DIE DBerteilung derjelben, ermöglicht Dem Stärkeren,
Seriebeneren wWIie Ja Calwer )ODder Dden eren unDd
Unerfahrenen au8zubeuten. 200hl aber ı e5 ein wr  aTiliMer OLUIHTUTL,
DUTO Zu)jammen]Oluß, DUr Bereinigung DEr Kräfte DEr einzelnen DIE
Yusnubung und Auswertung Der Aaiur erhöhen, Um allgemeinen
uBen iwie au Z3Um uBen jede einzelnen. &3 i Ddann allerdings,
um eine&s DEr DBei)piele Galwers riOtig gebrauchen, unberedtigt, einer
rma wIie den Daimlerwerkfen jenen Mehrgewinn Zu entziehen, Der
nidht au Ddem Konkurrenzlampf mit andern, DnNdern aus DEr beferen
Berwaltung und rbeitäleilung DeS erfe8 amm Die)er Mehrgewinn
yat aber mit DEr „Treien Iirtjha nı tun Segenteil TLDE
gerade eine egelung DEeS Berteilungsprozefje3, DEeS Yiarktverfehr8, S
inkaur unDd Berkaut DazZU wingen, au} diejem ABea ım Arodutktion
yrozeß )e allo ım Ningen mit DEr aiur unDd nieht mit Dden YNitmenicdhen,
jeinen Sewinn über Dden DurchH)Hnitt hinaus au erhöhen, DDeL Diejer SGewinn
jelbitverändit niot auf en DEr Arbeitäfraft erreicht werden DaLT

ber GCalwer n noc weiter. Cr betont nicht NUrT, dDaR eö 100
abeı NUT einen enn au rüdhoHtslojen, 10 D IO MieRLic noc ebr
en am handelt, er berjhottet telmehr Diejenigen, DIE Da noch
Tauben, ım MWWirt)Haftsleben mit $ €  C323  —> u D auszufommen.
Sr Oreibt in „SGebundene Vlanwirtjdhaft %“ (Berlin-Zehlendorf

WL  MT „Herın Wölendorit al8 Yoralikt:
Überall, DD  1 ein KampfzulianDd wijdhen Wienjdhen belieht, in DaS er

1Oweigen, DaS Hinzögern Der En  eidung, Die uldung, Die Yüge nidht aus
ge)Olofen. Das geht einfad au8 Der aQiur DeS Kampfe8s herbor. am wWird
allerdings nicht eDde Yüge und in ent)Quldigt ; gibt vielmehr Sebiete, WD
Der am eigen hat unDd FTreu und Slaube unfer allen Umiänden ge»
Drdert werden muß Sobald Man Den Kampfdharakter Der wirt]haftlicdhen
DBetätigung zugibt, muß man au DIe Kampfmiitel, )oweit je nicht Durch DIie
tormelle Kampfjordnung au8Sgejlo)en werden (önnen, al8 berechtigt und zu  1g
Tonzedieren reilich )Qeint Hert D. Wiolendor f au} einem pIyOologiicdhen 0Den
3u eben, Der jür unjere ulfalıung Änzliqh unempfänalich Jein

17*



260 Die Diiht UT Hriftlidhen Sozialreform.
Uner yolgerichtigfeit tann mman diejen Ausführungen Calimers

nicht ablireiten. &r Zeig flar, DEr eg DEr yreiwirt)chaft endet Er
3e10 au®, daß 3{bhilfe Die DifeNe DBerlegung Der Orikilidhen Yoral

möaglich Ü, wenn DEr Standpuntkt DeS AWirtihaftstampres aufgeaeben
mIL, WENN Der oDden Der SntereNengemeinjdhaft, DEr Solidaria
alijo nl NUXr mit aroßen orten, Jondern DUCG aien beireten wird.
Yıcan WILD nebenbhei aus DeN ange[ührten Drten Da3 eine tür DIeE Be-
andlung Der gaNzen rage lernen Tönnen, DAB DIE Irezehte Qalmer8 S
intere\}ierter ei{e au ım Kampfe uUum DIE Wirt  reibheit ihre Yı
mendung nden YWian Darı wohl manden DBeweisgrun tür DIE Kampfes
jreiheit ım Wirt)OHaftsäleben eDdenta ana eriten.

ür einen Katholiken, Ddem eö mit eiIner eligion Srnl ÜL, deflen
Yebhen wirflicqh DD eligion DUr wirkt , tfann 8n Teinen Augenblid
3weifelha jein, daß eine Zirt)Haftsordnung, DIe DEr Yüge alg Aalje
bedartt, unbereinbar mit einer Orililichen Sefelfhaftsordnung u (3 fann
fein Zwei jein, DaB DIe Orijtliche Sejelidhaft verpflichtet , Dei eDder
Selegenheit auf Die grundlegende Änderung eine8 derartigen Zufiandes
deingen, daß Dies be])onders hat in einer Zeit DES allgemeinen
Um:-: und Neiuthaites Wie eute. armonie 10 nicht am ım Sejell-
1a  eben i Ddenir au Die Nändige eDre Xen8 X 1IL So erhofft er

in Ddem KundjHreiben umanum (18384), Daß DEr dritte rDen DES
TEANZISLUS den Seilt aug DEr ieichheit wirfe, „Die auf Ddem jeiten Grunde

/4M
Der Gerechtigkeit und 1eDe ruhend Die Unter)hiede in DEr Sejelihaft niht auf:
hebt, aber bet aller Ber]Hiedenheit DEr VebenSweije, Stände und Herufsartien
jene errlicdhe Übereinftimmung und Harmonie bildet, elche IYrer Natur
na Dem SGemeinwejen 2Bohl und CDe brinat“. An DEr aleiden Stelle
mweili auf Die Zünfte unDd Snnungen Der Handwerker dın al8 eine (Sins
iOtung, „OIE ım aurte DEr ahre Z10AET verJel, aber al ulter tür
ädnlicdhe Unternehmungen in DEr Segenwart Dienen tann“. Cbhen)o betont

Ü
E

en In Ddem Kundihreiben Rerum NO Varum nidt NUT DaS VBerwerflihe
DES Klafjenfampfes ingbelonDdere unDd 3 ibm Ddie natürliche $)rdnung naQ

MT Yorbild DEeS men)dqlidhen Xeibe8 unDd jeiner Kräfte gegenüber, er e in
Diejem Zujammenhang au den allgemeinen Saß aut „Sintra: i Ta
DIEe unerläßliche Borbedingung DDN NnNDdel und $Srdnung; ein Tortgejeßter
am DAagegen erzeugt DBerwilderung und Berwirrung. “

Die armonie, DdIe Interejjengemein)dHaft und nicht DEr
am muß DIe Srundlage unjere8 SGefelljhaft3: unDd ir
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maftslebens jein. ÜDie Hauptarbei I;iefbei rällt au na Vep Der
geifligen Bollserziehungsarbeit ım me unDd mit 1 DEr Ir
ber Heg e]a vıel bDiel Yirklichtkeitafinn, um nicht erfennen, daß
diele Srziehung DIE Schaffung entipredender Vehen8s unDd Airt) Haft8-
bedingungen aninüpfen muß %en lag DDr allem Die Hebung Ddes Lohn:
arbeiterNandes >  In Herzen. Dementjyrechend wenDdet auch jein Haupte
augenmert Der Sinfelung De8S Klafenkampfes (&r nellt u Jeiner
Überwindung in Den Wordergrun IL eiDa DIE Zerförung DeS Cigentums,
onNdern DIE Ermöglicdhung eine&8 wahren DeNibe3, zunäN einer eigenen

au tür den Sndufltriearbeiter. SOhne Dden Yohnvertrag, jojern
nur Dden Sejegen natürlicher SGerechtigkeit ent\pricht, berwertjen, wünıdt
er DOM, DaR die Oroffen egenjäße DDON unDd reich NO 4}  m  1  ’
begünftigt DUr DIie Sejeßgebung, abid;leifenß ‚eine DEr Billiateit mebr
enNt]DtEMeENDe Berteilung Der tol  en Süter”. ern 9 jagt, „VBroduktion
und Handel nnd Talt zum MonoHol vdon wenigen GeEWOTDEN, unD 19 Lonnten
enige Übermäßig NeiQe einer a DON Defißlojen 91n nahezu )Ulavilqhes
S00 auflegen“ (Rerum novarum), 19 UE e Lar, DaR aud jeDe Ein-
ONa Degrüßt, DIE Über Dden Yohnvertirag und DaS Sigentum an SGebraudss
gütern hinaus Ddem Mrbheiter jei SGewinnanteil, jei 6S in irgend einer
Horm Anteil e  > Den Broduktionsmitteln jelbii erimalit &S i DDON aroßer
Wichtiakeit, DEr Da8 ReidH3{Haßminifterium in aller diejen WWea
ereit8 In NReidhsbetrieben be)ritten hat uUunDd OM yraitijche Ardeit, all-
mäbhliche NeilmadHung qgrößerer Arbeiterkreije TÜr erartig hHöhere eiriebas
formen in Angriff nimmt. Monlich in au Tür Die Wiederaufbauarbeiten
in grankreich geplant, VBerjuche Dieler rt zuzulajen. am i aber au
da8s en, mWa DEr rälident DeS Han)]adundes, Dr. öhler, in jJeinen
trägen ZUT NeihSwirtjHaftsaholitit berlanat, Dderartige Berjuche

ın Staatäabetrieben anzußellen.
le Te7E Berjuche merden reilich erft Ddann AMu8NOt quf größere Yier.

breitung aben, mennn nicht NUr ım Sinzeldetrieb, jondern ım gqANZEN
WirtihHaftsleben DaS Kampf)yfem, al)o Ddie Freie Wirtichaft au im
nne Dder Han]jabundleute, einer „InterefNengemein)matt Alaß madcht, DIie
na außen DUCA ent)predhenden Zujammen)QOluß DEr Deteiligten zutage
tritt Miederum qibt eD Die Michtlinien (ünftiger Orijilicdher Seje
yolitik, wenn Au )omwohl in umanum mie )päter in Rerum
NOvVvarum auf DiIe en SenofjenjHaften ber arbeitenden Klahen, „füt DIe
feine S Sinridtiungen ZUH ErinBe eintmt_en n Dinweilt. Wsie Ir
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ereit& oben nadgewiejen aben, beweat XeD3 qganzes Dentken in
Kreijen Der wir  afiliqmen armonie und Solidari tEeIe joll aber
möglich|t DDn innen Heraus tommen aus den eigenen Kräften DEr Se:
7l unDd DEr VBoliswirtidhaft. Der aa joll wohl DU en  reden
Sejebe und Derwaltung au „tür Hetrieb)jamfteit in Gewerbe und an
qgünitigen an DeS Acerbaues und 1ndere&s ähnlidhe“ Jorgen. 1e8
alle8 joll aus jeinen Cinrigtungen gleijam emDor.  en. Die Hrivate
DBereinigung Dar! aber nicht unterdrüct werden. Sie beruht auf dem
Naturrecht 10 qui 10) (a DEr aa

Diejer organij Hen Yulfafung ent)Dridt auch, wenn VeD eine YHeilung
Der Ungleidhheiten imt ozialen eben DDET gatr eine Jogenannte ©ozialis
jiterunag auf Dem Auege DzwW dem Umwege Der Steuererhebung aD-
eDn ”  ige Morteile werden 1eD0 offenbar dann nicht? ID  Ml
Der ad: Jeinen Angehörigen 0 hohe Steuern aufleat, Daß DADUCM DAaS
Brivateigentum aufgezehtt wird. Das echt auf! Arivatbekiß, DaS DDN DEr
QiUr ommt, fann Der aa nicht aufheben ; Tfann NUr Dden Sebraugh
DES Cigentums regeln unDd mt Dden ölfentlicdhen Suterejjen in inflana
bringen. &8 i alıo echt 1nDd Biligkeit, Wenn Der aa DDON Ddenmt
Bermögen DEr Untertanen einen üÜberagroßen Anteil als Steuer aneignet“
(Rerum novarum). amı 07 nNatüritı eine DUr DIe Yiot De&S ALEeL>
landes vorgelriebene aroßBe Steuerabgabe nicht getroffen, wohl aber etite
DHelteuerung zUMm 3wed DEr Sozialifterung, wie He alter aihenauk7 da in „Autonome ir Haft“ verJiQt „Dieje Befleuerung tann in jedem
beliebigen Umftange, DI8S ZUE mathematijden Sleidhheit DeS DeNbe8 und
Berbraudsanfprucdhs durdhge werden.“ teje ablehnende Haltuna hat
au darin eine Innere Degründung, daß eine Steuerjozialifierung NUr eine
äußere Sleidheit )QOalten tönnte, ohne 1eD0 Dden am Wweder Unier den
Klafen noQ in Der ABirt)Oaft ZUm weigen bringen

Sp9 hat Ddenn DIie zl Sozialbewegung Die Nufrgabe
ftlar borgezeiqnet. ailt, auf dem Aueae ZUT allgemeinen Harmonie
boranzu)reiten DUr edung DeS Seiftes Der Sol:idarität in Detrieb,
SGemwerbe und )Oließlich auQ ım ganzen olfe; aber nieht NUTt DUr Kteden
und riften, DNDdern au DUr CSoaffung yraktijdher AUntänge 1nDd
Entwidlungsanfäße, im Betrieh )owobhl mmie in Den Semwerben Aurgabe
Der Sejekagebung il eS, Dieje Cntwidlung jördern. aber il CDEr

N Überfiürzung DEr ne nod eın glet  am gemwalttätiges Herauspreifen Der
S dormeEN notwendiqg. $ie Ir i feine Eintagserjheinung, e
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braudt nicht na Zageserfolgen hajden Shre ZBirfjamteit i tnebér
an DIE Amtaperiode eine8 Niinifteriums nod au DIie ber]önliche ra
eine8 einzelnen annes gebunden in ein Bannerträger IYrer een
nieder, treien NEUE, DDN nicht minderem el erfüllte Kräfte tür iMn ein.
Die It bleibt ewig Jung 26001 aber muß iYrer Sefolaidha jeilte8,
ztellticheres Handeln eigen jein, ein Handeln, DaS DIie eichen Der Aeit zu
deuten und DIe Sunfi DEr Stunde uBßen weiß

III
Kares Aiel und icherer Sang nach außen, Snadenkraft unDd ®oites-

act über DIE Herzen DEr Yülfer na innen, DAS ] e5, mDas DIE TUNLE
©ozialreform DDL Der ÜUnfruchtbarfkeit, Ja in Dden Tolgerichtigeren Yagern DEr
Zerförungsarbeit Der Jozialijtijdhen ©ozialrevbolution bemahrt. Aur diejem
eien Aeaq braucht auch Der roHeENDe iiederbruch unlerer qanzen Wirt)Haft,
braucht niqt DEr Yettbemerh DEr eute noc ar Tahitaliftiiden Umwelt,
nicht Die Siavenpeit)che übermütiger Sieger DDN geltern QOrecen

i unjere Wirt)haft er ran unDd erholt 107 NUr
anglam, allzıu langlam Nber CS wäre berfehlt, über Dder A bhilfe für die
)Oreiendfte YeDt DeS Augenblide bergefen, ©amenförner Jür DIE Zufunft

Nreuen. &3 il törict, ein zu)jammengebrochenes Haus mit allen
Sorulen unDd achteilen DeS en Aslanes wiederaufzuricdhten und erl
na dem AWiederaufbanu 100 U Überlegen, IDas nNUun eigentlid) beijer
gemadt imerden Lönnen Yian 1IrD getwi nicht DAaS zweite DAwer DDTE
dem eriten bauen, aber inan MWICD 1005 on bei DEr Crridtung DEr Srund-
auern {ragen, IDie Denn DaS nftige Haus jein Joll

Selinat e5, Den Yeeubau ILOB Der Zeiten Ungunit in eiwa wohnlidh
und behaglich maden, 10 braucht inan au DIE Konkurrenz Der
übrigen Sitaaten nicht allzujehr Ürdten Sie DeS rbeiterz
1Ouße3 wie Der rbeiterverJicdherung, jelbit DIE jJünalte Errungen|dhaft DES
Aotftundentages beweilen, DaR derartige, Dem pffenfundigen Yprteil DEr
Yrbetterklafje dienende Beftimmungen 100 auf iYrem ©iege8zuge DUr
alle Yänder auernDd nicht aufhalten anen eute n weniger Ddenn Je

Au Die yudOHtel rüd]jiqmtölojer ©i1eger ım aroßen Yöirt)HaAft8.
welt£rieg Dar! uns nicht Dden SGedantken d DIE AZufunft riöten. ind
wir ol erbärmliche Stilaben nicht NUr Der Zal, jondern don Der Se:
jinnung naQ geworden, Da Wr in lumpbrer Refgnation und Unter-
würfigfeit nicht einmal mebhr Dden aufgelmiedeten Ketten
rütteln, Daß Ne in IYrer Ungereqtigkeit unDd Nacdh|ucdHt tlirren ® ouen
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IDIE niQt einmal erjuchen, welden Shielraum Ne berhaubht noch
laYen ? Yreilich, Dann UNjer o jein Soidjal erdient.

Nir erfiehen e8, DaR DEr YWann DEr ASraxi8, Der unmitteldar DDLr
)Oweren unDd ernen Sorgen in Jeinem triebe itebt, Jorgenboll ın
Die Zukunft au ir berlehen c8, Ddaß voß Ü, über aner

halten unDd nicht GErn DOnN weitaus&iHauenden und au8holenden Alänen
hört ber Diejer StandhHunit il eben{o einjeitig 1nDd in jeinen Holgen
bedenflich wie jener DES Dhantalten und obilien, Der iv Nne DON
ELE aut MDOLgeEN DEr en  en Airi)haft über Dden Kopf tülpen
Obhne hobhe tele 1 ) Der Zirtichaft [2101- mehr al8 Je ein Berfintfen in
Krämergeift, in nadten Wiaterialismus Uitehr als je eDdürten wWir weitbliden.
DEr Unternehmer und Wirt)haftsführer, DIEe entiqlonen NnD, ihren ern
DIE Hand reichen, tie heranzuziehen, Unternehmer, Die ent)lofen NnD, au®
mit ihren Berufsgenofjen einträchtig zu)Jammenzuarbeiten, ihre gemeinjamen
Snterejen gemein)am wahren und leßilich auQ DAaS DBeruf8: und Standes-
interefje Ddem SGemeinwohl unterzuorönen. ur DUC® Die innige Berbindung
D Änner DeS altäglicdhen Veben8 mit den Zrägern Der een i ©  aDr
möglig, einen wirflicen Hort)OHritt anzubahnen und gejund unDd eiig u
1ideln Die DrganiNerte Unternehmerjdhaft und ArbeiterJchaft muß Die
tragenden ecen in 1007 autnebmen unDd Ddann Yand an8 Yerk egen

i eS, wie on Ketteler betonte, mot m5aliq, eUte ım einzelnen
alles Teltzuleaen, wWas DaS Srgebnis DeS um langer Sahrzehnte jein
)oll ber DIE NIOLUNG muß teliliegen, unDd eute muß Der erite Schritt GE=
1Oehen ir egr  en Ddeshalb DIE erjuche DdeS gemeinwirt)dHaftlidhen und GE»
mi Otwirtjhaftlidhen [48312  9 wr ear  en e3, ID demnäcdht Da8 etriebE:
rätege)eß eine Selegenheit bieten witd, Dden q  en en ZUT Detriebsjolidarität

betätigen. Yn Mrbeitern nDd Unternehmern ieq e3, 1e7e Stiappen DU
einNOHtsvolle Zu)jammenarbeit Noern ber 6S muß mweitergelritten
werden. Yicht Der nivelierende, Außerliche Wea DEr Delteuerung Dartt allein
leiben Sr beiÖneidet NUTt DUCH pherativen ingri uswüdle, aber er

rzeutgt Teine NEUE Sefinnung. 1e8 i HNUTt mögliqh, wDenn mir quf Ddem
Wege Der lebenävollen ZBirt)Haftsorganijation mieder vorandringen und 19
einer NeueNn Sefinnung glei  am Dden Rörper Qajjen, — Dden e binden
1110 den He e)eelen tanın. S)a8 i DEr Zeg, den undGrillighen [ügenhaften
Seifß DES Kampfes Au bannen unDd a Dden Orililidhen SGemein|dhaftsgeift
einzuführen. Nur auf diejem Zege enügen IDIr DEr zu einer
en Sozialreform. A


